
Angehörigenberatung
Beratung, Begleitung, Entlastung

www.kinderhospiz-muenchen.de

Ihre Kontaktmöglichkeiten

Stiftung Ambulantes Kinderhospiz  
München – AKM

Zentrum Südwestoberbayern mit  
Bunter Kreis Südwestoberbayern 
Brucker Str. 1 (Rückgebäude), 82266 Inning
T 	+49 (0)8143 90 94 04 0 
F 	+49 (0)8143 90 94 04 9 
suedwestoberbayern@kinderhospiz-muenchen.de

Zentrum München mit Bunter Kreis München
Blutenburgstr. 64+66, 80636 München 
T 	+49 (0)89 588 03 03 11 
F	 +49 (0)89 588 03 03 29
info@kinderhospiz-muenchen.de

Zentrum Südostoberbayern mit  
Bunter Kreis Rosenheim
Landwehrstr. 3, 83022 Rosenheim
T	 +49 (0)8031 39 11 66 0 
F	 +49 (0)8031 39 11 66 9
suedostoberbayern@kinderhospiz-muenchen.de

Zentrum Niederbayern mit  
Bunter Kreis Landshut
Altstadt 314, 84028 Landshut
T 	+49 (0)871 46 40 49 50 
F 	+49 (0)871 46 40 49 59 
niederbayern@kinderhospiz-muenchen.de

#stiftungakmwww.kinderhospiz-muenchen.de

Spendenkonto Stiftung AKM
LIGA Bank München
IBAN: DE59 7509 0300 0002 4001 03
BIC: GENODEF1M05
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Kinderhospiz & Junges Wohnen Haus ANNA gGmbH 
Haus ANNA Eichendorf 
Eichenstr. 10, 94428 Eichendorf
T 	+49 (0)9952 36 49 75 50 
info@kinderhospiz-eichendorf.de
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Jede Familie ist so individuell  
wie ihr Weg.

Gemeinsam ist man stärker
Der Weg, den Sie mit uns gehen können.



Beratung
Die Idee der Angehörigenberatung der Stiftung AKM ist 
es, die pflegenden Familien in ihrer besonderen Lebens- 
und Pflegesituation zu beraten und zu begleiten. Haupt-
aufgabe ist gemeinsame Erarbeitung von individuellen 
Pflegearrangements. Dabei geht es häufig zu Beginn der 
Beratung um Information zur Antragstellung von Leistungen 
der Pflegeversicherung und Krankenversicherung. 

Zusätzlich zur bestehenden Pflegeberatung ist es uns ein 
besonderes Anliegen, im Rahmen der Fürsorge zusätzliche 
Entlastungen anzubieten. Gemeinsam wird die Pflegesitu-
ation zu Hause erhoben, psychosoziale Beratung und Ent-
lastungsgespräche angeboten, Hilfsangebote und deren 
Finanzierung aufgezeigt, und zur Inanspruchnahme von 
Leistungen ermutigt.

Die Mitarbeiter*innen der Angehörigenberatung bieten 
den Beratungseinsatz nach §37.3 und in der Schulung und 
Anleitung nach §45 im Rahmen der Pflegeberatung mit an.

•	 Beratung der pflegenden Angehörigen zur Gestaltung  
	 der Pflegesituation. Ab Diagnose der Erkrankung und  
	 ggf. auch über den Tod hinaus.
•	 kostenlose und auf Wunsch anonyme Beratung

Übersicht der Angebote  
der Angehörigenberatung

Beratungs- 
einsatz  
§ 37.3

Anleitung und 
Schulung  

§ 45

Pflege- 
beratung

Sozial- 
beratung

MUT App Video- 
beratung

Pflegende Verwandte, Bekannte, Freunde, Nachbarn

Sozialdienste, Pflegedienste, Familienhilfe, Jugendämter, 
Beratungsstellen und alle am Pflegenetzwerk Beteiligten

Wir sind Ansprechpartner*innen für

Unsere Angebote
•	 Angehörigenberatung zur häuslichen Betreuung,  
	 Pflege und Versorgung

•	 Psychosoziale Beratung, Begleitung

•	 Gemeinsame Erarbeitung von individuellen  
	 Pflegearrangements 

•	 Aktivierung des persönlichen Umfelds

•	 Pflegeerhebung, Begleitung bei MD-Gutachten 

•	 Neutrale Information und Beratung über Hilfsangebote 
	 und deren Finanzierung

•	 Auf Wunsch vermitteln wir weitere unserer Angebote  
	 wie Kinderhospizarbeit, Familienbegleitung, RUF24,  
	 Sozialmedizinische Nachsorge, teilhabeorientierte  
	 Nachsorge, therapeutische Kurzintervention. 

Persönliche Beratung
Wir möchten Angehörigen von pflegebedürftigen Kindern, 
Jugendlichen, jungen Erwachsenen sowie Erwachsenen 
mit minderjährigen Kindern im Haushalt mit einer lebens-
bedrohlichen oder lebensverkürzenden Erkrankung ein 
offenes Ohr schenken, Fragen beantworten und aus den 
bestehenden Strukturen von Hilfsangeboten im Umfeld 
passende und individuelle Lösungen konstruieren.

Sehr gerne beraten wir Sie persönlich!  
Bitte rufen Sie uns an, um einen Termin zu vereinbaren.

Um ihren Bedürfnissen möglichst gerecht zu werden,  
können die Beratungstermine in unseren Räumlichkeiten 
in der Stiftung AKM, in unseren regionalen Zentren in  
Rosenheim, Inning und Landshut oder bei Bedarf bei 
Ihnen zu Hause oder auch im Krankenhaus stattfinden. 
Zudem besteht die Möglichkeit einer Videoberatung über 
unsere App „Mut – In Krankheit und Krise“.

Wer bekommt Hilfe?

Ungeborene, Neugeborene, Kleinkinder, Kinder, Jugend-
liche und junge Erwachsene mit einer lebensbedrohlichen 
oder lebensverkürzenden Erkrankung 

Eltern mit einer schweren, lebensverkürzenden Erkrankung 
und mit Minderjährigen im Haushalt

Die Stiftung Ambulantes Kinderhospiz München – AKM 
wurde 2004 von Christine Bronner und ihrem Ehemann aus 
eigener Betroffenheit heraus gegründet. 

Um jeden Tag mit Leben zu füllen, schenkt die Stiftung 
AKM, Kindern, Jugendlichen, jungen Erwachsenen und 
Elternteilen mit einer lebensbedrohlichen oder lebensver-
kürzenden Erkrankung sowie deren Familien Momente der 
Sicherheit, Geborgenheit und Normalität.

Durch ein sehr breites Angebot an Leistungen und durch 
unser großes Netzwerk können wir betroffenen Familien  
in München und ganz Bayern umfassende und multiprofes-
sionelle Hilfe anbieten. Neben dem Zentrum in München 
sind wir mit drei weiteren Zentren in den Regionen Süd-
ostoberbayern, Südwestoberbayern und Niederbayern  
vor Ort vertreten.

Wer sind wir?

Wir betreuen ab der Diagnose der Erkrankung und  
über den Tod hinaus, im Krankenhaus und zu Hause –  
in ganz Bayern.

„Nicht das Leben mit Tagen,  
sondern die Tage mit Leben füllen.“

MUT – In Krankheit und Krise
Hilfe und Infos per App

GET IT ONGET IT ON


